
Bezirksausschuss des 4. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenSchwabing West

Landeshauptstadt München, Direktorium, Tal 13, 80331 München

Vorsitzende:
Gesa Tiedemann

BA-Geschäftsstelle Mitte:
Tal 13, 80331 München
Telefon: 159868844
Telefax: 159868815
E-Mail: bag-mitte.dir@muenchen.de

München, den 31.03.2022

Protokoll der Bezirksausschuss-Sitzung
am 30.03.2022

Ort: Aula der städt. Berufsschule für Fahrzeugtechnik, Elisabethplatz 4
Zeit: 19.40 Uhr – 21.35 Uhr
Sitzungsleitung: Frau Gesa Tiedemann 
Schriftführerin: Frau Doris Grüninger

A            Allgemeines  

1. Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit, Beschluss über 
die endgültige Tagesordnung
TOP B 2.5 Budgetantrag ELKI für Ukraine-Gruppen
TOP B 2.6 „Ratschbankerl“ in München: Geeignete Bank im Viertel?
TOP D 1.4 Bürgerin: Aufhebung Radweg Herzogstraße zw. Apian- u. Fallmerayerstraße
TOP F 2.1.6 International Family Equality Day am 01.05.2022
TOP F 2.1.7 Spielangebot CVJM Spielplatz Winzererstr 35 April bis Oktober 2022
TOP F 2.2.3 Novellierung der Sondernutzungsrichtlinien und der -gebührensatzung
Die so ergänzte Tagesordnung wird -einstimmig beschlossen-

 
2. Genehmigung der Protokolle der Sitzung vom 23.02.2022

Die Niederschriften werden  -einstimmig genehmigt-

3. Fragen an Polizei und Bezirksinspektion
3.1 Herr Dr. Meiler berichtet: In der Tengstraße wurden Zettel mit dem Hinweis, es handle

sich um eine Fahrradstraße, in der das Parken auf der Fahrbahn verboten sei, unter die
Scheibenwischer  abgestellter  Autos  geklemmt.  Er  kritisiert  zum  einen,  dass  die
Schreiben  keine  Angaben  zum  Urheber  enthalten  und  zum  anderen  eine  falsche
Information  verbreitet  wird:  Auf  frühere  Nachfragen  des  BA antworteten Polizei  und
Mobilitätsreferat,  dass  das  Parken  dort  sehr  wohl  erlaubt  und  als  Beitrag  zur
Geschwindigkeitsreduzierung  sogar  erwünscht  sei.
Der Zettel wird mit der Bitte um Stellungnahme an die Polizei geschickt.
Dieses Vorgehen wird -einstimmig beschlossen-

3.2 Frau Neumann-Micklich  kritisiert,  dass  der  Grünstreifen  entlang  der  Grünanlage  am
Bayernplatz bis zur Belgradstraße intensiv als „Hundeklo“ genutzt werde. Sie fordert die
Aufstellung  von  Hundekotbeutelspendern  und  Abfallbehältern  sowie  eines
Hinweisschildes „Kein Hundeklo“.
Ein entsprechendes Schreiben an das Baureferat Gartenbau wird

-einstimmig beschlossen-



4. Bürger*innenanliegen

B            Soziales und Bildung  

1. Anträge und Bürger*innenanliegen  

2. Entscheidungen und Anhörungen
2.1 Zuschuss aus dem Stadtbezirksbudget an Condrobs e.V. für therapeutisches Reiten für

suchtmittelkranke junge Erwachsene von April bis Dezember 2022
Beschlussvorschlag des UA: Zuschuss in beantragter Höhe (1.300 Euro)
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

2.2 Zuschuss  aus  dem  Stadtbezirksbudget  an  die  Stiftung  Kinderklinik  München
Schwabing für 540 Tröstetiger
Beschlussvorschlag des UA: Zuschuss in beantragter Höhe (3.876,54 Euro)
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

2.3 Zuschuss  aus  dem Stadtbezirksbudget  an  den  Internationalen  Treff  ClubIN  für  die
Anschaffung eines Lastenfahrrads
Beschlussvorschlag des UA: Zuschuss in beantragter Höhe (13.448,89 Euro)
Die CSU-Fraktion möchte die Behandlung des Antrags in die nächste Sitzung vertagen
und  verlangen,  dass  zunächst  bei  Fahrradhändlern  im  Viertel  Vergleichsangebote
eingeholt werden, die möglicherweise preiswerter sind.
Frau Feiler bestätigt, dass die Antragsteller weitere Angebote eingeholt haben, die aber
deutlich teurer waren. Herr Lugani und Frau Burwitz geben zu bedenken, dass das
Lastenrad von sechs Kinder- und Jugendeinrichtungen aus dem Stadtbezirk und damit
sehr intensiv genutzt werde.
Ein  Geschäftsordnungsantrag  der  CSU-Fraktion  auf  Vertagung  wird  bei  7
Gegenstimmen -mehrheitlich abgelehnt-
Ein Zuschuss in beantragter Höhe wird bei einer Gegenstimme

-mehrheitlich beschlossen-

2.4 Schulbauoffensive  2013-2030;  Sachstandsbericht  zu  den  Schul-  und  Kita-
Bauprogrammen (Anhörung zum Beschlussentwurf für den Stadtrat)
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung zur Beschlussvorlage
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

2.5 Budgetantrag Eltern Kind Zentrum Schwabing e.V. für Angebote für ukrainische Kinder
vom 17.03. bis 31.07.2022
Beschlussvorschlag des UA: Zuschuss in beantragter Höhe (2.790 Euro)
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

2.6 „Ratschbankerl“ in München: Geeignete Bank im Viertel?
Der BA schlägt eine der Bänke am neu gestalteten Platz zwischen Winzerer-, Georgen-
und Lothstraße vor, der ohnehin belebt werden soll.
Dieses Vorgehen wird -einstimmig beschlossen-

3. Unterrichtungen
3.1 Antworten auf Anträge und Schreiben des BA
3.1.1 Aufnahme des RepairCafés in die Regelförderung (Antwort der Sozialreferentin auf BA-

Schreiben vom 20.01.2022)
3.2 BA-Budget:  Informationen  zu  bereits  bewilligten  Zuschüssen  

(Verwendungsnachweise, Sachberichte)



3.2.1 Verwendungsnachweise und Sachberichte zu bewilligten Zuschüssen
a) Condrobs e.V.: Gastro-Spülmaschine für Kontaktladen „Limit“
b) ClubIN: Ausstattung für Vorgartencafé

3.3 Stadtratsbeschlüsse und Beschlussvorlagen
3.3.1 Zahl der Schüler*innen und Klassen an den Schulen, städtischen Tagesheimen und

heilpädagogischen Tagesstätten im Schuljahr 2021/2022 (Sitzungsvorlage Nr. 20-26 /
V 05563)

3.4 Sonstige Unterrichtungen -zur Kenntnis-

Frau  Tiedemann  berichtet  vom  halbjährlichen  Treffen  mit  der  Caritas:  Da  die
Betriebsgenehmigung für das Altenheim St. Willibrord in einigen Jahren ausläuft, soll
das Jugendwohnheim an der Hiltenspergerstraße ab 2023 abgerissen und durch einen
Neubau für  das Altenheim ersetzt  werden.  Ob das Alten-  und Service-Zentrum am
gewohnten Standort bleiben kann, muss noch geklärt werden. Das nächste Treffen ist
für Oktober geplant.

C           Bauen und Wohnen  

1. Anträge und Bürger*innenanliegen
1.1 Antrag DIE LINKE: Erhaltungssatzung Pündterplatz/Bonner Platz verlängern und 

ausweiten
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung zum Antrag
Der Antrag wird -einstimmig beschlossen-

2. Entscheidungen und Anhörungen
2.1 Mildred-Scheel-Bogen 15: Umbau Kesselhaus Schwabing mit Neuerrichtung von

Anbauten mit Tiefgarage (vertagt aus 02/22)
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung mit der Bitte, die Nutzung einer Photovoltaik-
Anlage  an  den  beiden  seitlichen  Gebäuden  ebenso  zu  prüfen  wie  die  Lage  der
Gastronomie/des Cafés, nachdem einige Teilnehmer des UA die bessere Lage dafür
im Westen des Gebäudes sahen. Der gezeigte Bolzplatz ist nach Möglichkeit  auch in
der Ausführung wie gezeigt umzusetzen.  
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

2.2 Vorbescheid  Kölner  Platz:  Stelzenvorhaben  –  Parkplatzüberbauung:  
Neubau eines Apartmentgebäudes mit 50 WE als sozial betreutes Wohnen, Beratungs-,
Büroräume  und  Gemeinschaftseinrichtungen  im  1.  OG,  Überbau  vorhandener
Stellplätze (Var. 1+2) (vertagt aus 02/22)
Beschlussvorschlag  des  UA:  kein  UA-Vorschlag,  Meinungsbildung  zu  den
vorgestellten Varianten in den Fraktionen
In der Sitzung sprechen sich Bewohner*innen der Häuser auf der Südseite des Kölner
Platzes  gegen  die  geplante  Bebauung  aus:  Sie  befürchten  eine  optische
Verschandelung  des  Platzes  und  des  denkmalgeschützten  Klinikums,  wollen  die
Grünfläche und die Bäume aber in erster Linie aus Gründen des Klimaschutzes und
der  Lebensqualität  erhalten.  Sie  berichten,  dass  der  Innenhof  ihres  Häuserblocks
infolge  einer  Nachverdichtung  stark  versiegelt  und  verödet  ist  und  wünschen  sich
zumindest vor den Häusern weiterhin Grün.
Frau Tiedemann weist darauf hin, dass der Stadtrat die Errichtung des Stelzenbaus
längst beschlossen hat. Jetzt gehe es nur noch darum, welche Variante realisiert wird.
Herr Dr. Meiler berichtet: Zur Diskussion stehen Variante 1 (etwas weiter nach Norden
gerückt,  so  dass  die  Bäume im  Süden  des  Platzes   weitgehend  erhalten  werden
können. In dieser kleineren Variante könnten maximal 50 Wohnungen entstehen) und
Variante 2 (stärkere Ausnutzung der Platzfläche, daher bis zu 63 Wohnungen, aber
erheblich mehr Baumfällungen im Süden). Bei der Wahl zwischen einem 5- oder 6-



geschossigen Bau spricht sich der UA für die höhere Version aus, um möglichst viel
Wohnraum zu schaffen.
Frau  Burwitz  fordert,  dass  der  Bau  wie  von  der  GWG  vorgeschlagen  in
Holzmodulbauweise errichtet wird.
Die  Abwägung  zwischen  dem dringenden  Bedarf  an  sozial  betreutem Wohnen  für
Menschen,  die  von  Wohnungslosigkeit  bedroht  sind  und  im  Alltag  Unterstützung
benötigen und der in Zeiten des Klimawandels wachsenden Bedeutung von Grün- und
Freiflächen wird ausführlich diskutiert.

Frau Tiedemann stellt die einzelnen Aspekte zur Abstimmung:
Variante 1 wird bei 9 Gegenstimmen -mehrheitlich zugestimmt-
Variante 2 wird bei 8 Gegenstimmen -mehrheitlich abgelehnt-

Die  Errichtung  von  6  Stockwerken  erhält  19  Stimmen,  die  Errichtung  von  5
Stockwerken erhält 4 Stimmen.
Damit wird der Errichtung von 6 Stockwerken -mehrheitlich zugestimmt-

Die Forderung, den Stelzenbau in Holzmodulbauweise zu errichten,
wird bei einer Gegenstimme -mehrheitlich beschlossen-

2.3 Vorbescheid Rümannstr. 60: Neubau einer Wohnanlage für Mitarbeitende (vertagt aus
02/22)
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

2.4 Vorbescheid Saarstr. 7: Nutzungsänderung von Gewerbeeinheiten zu Wohneinheiten im
1. und 2. OG sowie Aufbau einer Dachgeschossetage auf einem Flachdach
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung 
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

2.5 Clemensstr. 45: Einbau einer Dachgeschosswohnung mit Dachterrasse und Gauben
mit Veränderung der Dachform sowie Anbau dreier Balkone und einer Notleiteranlage,
Neugestaltung der Freiflächen
Beschlussvorschlag  des  UA:  Zustimmung  mit  der  Bitte,  den  Stellplatz  im  Innenhof
abzulösen  und  den  Hof  stattdessen  zu  begrünen,  ggf.  durch  das  Pflanzen  eines
Baumes, für den ausreichend Platz vorhanden ist.
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

2.6 Tektur Infanteriestr. 14: Neubau eines Wohngebäudes (142 Apartments) mit 
Büronutzung im EG und Tiefgarage jetzt 135 Wohnungen und mit Mobilitätskonzept
Beschlussvorschlag des UA:  Zustimmung
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

2.7 Vorbescheid  Kathi-Kobus-Str.  28-30:  Anbau  von  Wohnungen  sowie  Anbau  von
Balkonen  an  das  Wohngebäude  mit  21  Wohnungen,  Aufstockung,  Umbau  und
Nutzungsänderung eines Lagergebäudes zu einem Wohngebäude mit 8 Wohnungen
(Hausnr. 28) sowie Aufstockung eines Wohngebäudes mit 20 Wohnungen (Hausnr. 30)
Beschlussvorschlag des UA: Ablehnung, da eine weitere Intensivierung der Bebauung
im Areal rund um die Kathi-Kobus-Straße nicht sinnvoll ist. Vielmehr wünscht sich der
BA auch an dieser Stelle die Prüfung eines sektoralen Bebauungsplans mit dem Ziel,
eine sozialverträglichere Nachverdichtung sicherzustellen.  
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

2.8 Belgradstr. 109: Neubau eines Wohnhauses mit Mobilitätskonzept (32 Wohneinheiten)
mit Café und Tiefgarage



Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

2.9 Erlass  einer  Erhaltungssatzung  „Maxvorstadt  /  Josephsplatz“  
(Anhörung zur Beschlussvorlage für den Stadtrat)
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

3. Unterrichtungen
3.1 Antworten auf Anträge und Schreiben des BA
3.1.1 Baugenehmigung Keuslinstr. 7-7a
3.2 Stadtratsbeschlüsse und Beschlussvorlagen
3.2.1 Flexi-Heime für wohnungslose Haushalte, Sachstandsbericht und Fortschreibung des

Programms und der Förderrichtlinien (Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 04923)
3.2.2 Freiraumsicherung in der Stadtentwicklung – Flächeninanspruchnahme steuern, 

Versiegelung minimieren (Sitzungsvorlagen Nr. 20-26 / V 04466)
3.2.3 Teilfortschreibung des Landesentwicklungsprogramms Bayern (LEP); Stellungnahme 

der Landeshauptstadt München (Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 05853)
3.2.4 Wohnen in München VI – Erfahrungsbericht für das Jahr 2021 (Sitzungsvorlage Nr. 20-

26 / V 05803)
3.2.5 Projekt  „Grüne  Stadt  der  Zukunft  –  Klimaresiliente  Quartiere  in  einer  wachsenden

Stadt“: Sachstand 202172022 und Ausblick (Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 05731)
3.3 Sonstige Unterrichtungen

-zur Kenntnis-

D           Mobilität und Verkehr  

1. Anträge und Bürger*innenanliegen  
1.1 Bürgerin: Bau von Schnell-Elektroladesäulen im Bereich Therese-Studer-Straße 39-49

Beschlussvorschlag des UA: Weiterleitung an die Verwaltung zur Prüfung mit der Bitte,
nicht die Grünflächen (z.B. den westlichen Baumgraben) zu versiegeln,  sondern die
Ladestation zwischen die Parkplätze zu stellen.
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

1.2 Bürger:  Gebührenerhöhung der Parkausweise für  gewerbliche Anlieger  (vertagt  aus
02/22)
Beschlussvorschlag des UA: Wegen des Unterschieds zwischen Gesundheitsberufen
mit Hausbesuchen und Gesundheitspraxen mit Bedarf an Kundenparkplätzen bittet der
BA um Prüfung, ob das Kurzzeitparken bis 20 Uhr verlängert werden kann, da es in der
Rankestraße mehrere solcher Praxen gibt.
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

1.3 Elternbeirat:  Mehr  Verkehrssicherheit  am  Fußgängerüberweg  Rheinstraße/Mainzer
Straße (vertagt aus 02/22)
Beschlussvorschlag des UA:  Auf dem Radweg sollen Haltelinien angebracht werden
und ein  Schild  "Achtung Kinder"  ist  zu prüfen.  Der  Rest  ist  leider  mit  bestehender
Rechts- und Verwaltungsvorschriftenlage nicht möglich (Tempo-50-Straße). 
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

1.4 Bürgerin: Aufhebung des Radwegs in der Herzogstraße zw. Apian- u. Fallmerayerstraße
Beschlussvorschlag  des  UA:  CSU verweist  auf  den  ausstehenden  Ortstermin  bzgl.
ihres Antrags zum Helmut-Fischer-Platz. Der BA bittet erneut um diesen Ortstermin.
Nur ein Rückbau kommt in Frage - eine Verlegung durch Markierung o.ä. ist nicht zu
machen mit der gängigen Gesetzeslage - siehe Diskussion und BA-Bemühungen zur
Rheinpfalz.



Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

2. Entscheidungen und Anhörungen  
2.1 Dialog-Displays (Anhörung zur Beschlussvorlage für den Stadtrat)

Beschlussvorschlag  des  UA:  BA  begrüßt  2  Dialogdisplays  pro  Bezirk:  1x  in  der
Herzogstraße  westlich  der  Belgradstraße  (Tempo  30),  1x  in  der  Fahrradstraße
Clemensstraße  (z.B.  Kreuzung  zur  Erich-Kästner-Straße  oder  in  der  Nähe  einer
Bildungseinrichtung) bzw. 1x in der Schleißheimer Straße an einer Tempo-30-Stelle.
Die Verwaltung soll die genauen Standorte erarbeiten.
Da  der  BA  die  beiden  Displays  finanzieren  muss,  wird  der  UA-Vorschlag  um  die
Forderung ergänzt, dass das Mobilitätsreferat den BA automatisch zu einem Ortstermin
einlädt,  wenn  die  Auswertung  der  aufgezeichneten  Geschwindigkeiten  besonders
häufige Verstöße zeigt.
Der ergänzte UA-Vorschlag wird bei einer Gegenstimme -mehrheitlich beschlossen-

2.2 Fahrradabstellplätze am Kurfürstenplatz: 
Baureferat bittet um Ortstermin
Beschlussvorschlag: Vorgeschlagen wird der 05.04.2022. Frau Schüller übernimmt die
Verantwortung  für  den  Termin,  an  dem  auch  Herr  Rüdinger  und  Frau  Tiedemann
teilnehmen wollen.
Der UA-Vorschlag wird  -einstimmig beschlossen-

2.3 Austausch der Lichtsignalanlage Elisabeth-/Hiltenspergerstraße
Beschlussvorschlag des UA: Es handelt sich um eine unfallträchtige Kreuzung - auch
im Unfallatlas erkennbar (6 Unfälle mit Personenschaden in 2016-2020, v.a. PKW und
Rad). Man muss weit  einfahren in die Kreuzung für  Sichtbarkeit  und Einsehbarkeit.
Deswegen ist eine verbesserte Signalisierung z.B. voll signalisierte Kreuzung aus Sicht
des  BA  an  dieser  Stelle  sinnvoll.  Der  BA  bittet  um  Erweiterung  der  bestehenden
Lichtsignalanlage anstelle eines einfachen Austauschs. 
Der UA-Vorschlag wird  -einstimmig beschlossen-

2.4 Neuerrichtung der Straßenbahnhaltestelle Scheidplatz Süd
Mehrheitlicher  Beschlussvorschlag  des  UA:  Die  von  den  Grünen  vorgeschlagene
Stellungnahme wird erweitert um das mittelfristige Ziel einer städtebaulich attraktiven,
überdachten  Gesamthaltestelle  Scheidplatz  (wie  an  der  Münchner  Freiheit)  mit  der
Frage/Bitte  um perspektivische Integration möglichst  vieler  Linien  an dieser  Stelle.  
Frau  Tiedemann  hat  die  erweiterte  Stellungnahme  aus  Zeitgründen  bereits  als
Eilentscheidung an die MVG weitergeleitet.  -zur Kenntnis-

. Unterrichtungen
3.1 Antworten auf Anträge und Schreiben des BA
3.1.1 Fahrradabstellmöglichkeiten an der Lerchenauer Str. 18 a (Antwort des Baureferats auf

weitergeleitetes Bürgeranliegen E 1.5 09/21
3.2 Verkehrsrechtliche Anordnungen
3.2.1 Isoldenstr. 37: Umwandlung von Kfz-Stellplätzen in Fahrrad- und 

Lastenfahrradstellplätze im Rahmen eines Pilotversuchs
3.2.2 Vollsperre der Max-von-Gruber-Straße bis 20.05.2022
3.2.3 Verlegung des allgemeinen Behindertenparkplatzes Schleißheimer Str. 131 in die 

Herzogstraße
3.2.4 Aufhebung der Bücherbushaltestelle in der Petra-Kelly-Str. 29
3.3 Bauarbeiten im Straßenraum
3.3.1 Trinkwasserprojekt Barbara-/Infanteriestraße (Infoflyer der Stadtwerke München)
3.3.2 Fernwärmeprojekt Infanteriestr. 14 (Infoflyer der Stadtwerke München)
3.4 Stadtratsbeschlüsse und Beschlussvorlagen



3.4.1 Durchführung einer Befragung von Personen im Zusammenhang mit der Erfassung der
Akzeptanz gegenüber automatisierten und vernetzten Fahrzeugen im urbanen Kontext
des Förderprojekts TEMPUS (Sitzungsvorlage Nr. 20-26/V 05523)

3.5 Sonstige Unterrichtungen -zur Kenntnis-

E            Ökologie, Klimaschutz und öffentlicher Raum  

0. Gäste im UA
0.1 Herr Hüttemann, Baureferat Gartenbau
0.2 Bespielung des Georgenschwaigbads

vgl. UA-Protokoll

1. Anträge und Bürger*innenanliegen  
1.1 Bürger: Sanierung des Gehwegs vor dem Haus Schwere-Reiter-Str. 39

Beschlussvorschlag des UA: Bitte an die Verwaltung, das kleine Teilstück zu sanieren
und dafür einen Zeitpunkt zu nennen
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

1.2 Bürger: Sand auf den Tischtennisplatten im Luitpoldpark
Beschlussvorschlag des UA: BA sieht keine Handlungsmöglichkeit, da der Sand vom
angrenzenden Spielplatz stammt oder von Kindern auf die Platten geschüttet wird
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

1.3 Antrag Grüne: Kölner Platz – Allgemeine Grünfläche auf der Ostseite (wieder-)herstellen
im Zuge des Stelzenbaus auf der Westseite
Mehrheitlicher Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung zum Antrag
Die  CSU-Fraktion  möchte  sicherstellen,  dass  eine  ausreichende  Anzahl  von
Taxistandplätzen in Nähe des Haupteingangs zum Klinikum erhalten bleibt und bittet
um Aufnahme dieser Forderung in den Antrag.
Frau Schmidt ergänzt den Antrag entsprechend.
Der ergänzte Antrag wird bei einer Gegenstimme -mehrheitlich beschlossen-

1.4 Bürger: Renovierung einer (Eis-)Stockbahn im Bayernpark
Beschlussvorschlag des UA: Weitergabe des Anliegens an das Baureferat Gartenbau
Dieses Vorgehen wird -einstimmig beschlossen-

1.5 Antrag CSU: Schwammstadt-Prinzip. Potentiale ausschöpfen. Grüne und blaue 
Infrastruktur stärken und ausbauen
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung zum Antrag
Der Antrag wird -einstimmig beschlossen-

2. Entscheidungen und Anhörungen
2.1 Ökologie und Klimaschutz
2.1.1 Zuschuss aus dem Stadtbezirksbudget an Urbanes Wohnen e.V. für ein Bürgerfest am 

09.04.2022
Beschlussvorschlag des UA: Zuschuss in beantragter Höhe (937,50 Euro) trotz 
verspäteter Antragstellung
Der Beschlussvorschlag des UA wird  -einstimmig beschlossen-

2.2 Öffentlicher Raum

3. Unterrichtungen
3.1 Antworten auf Anträge und Schreiben des BA



3.1.1 Vermodernde Baumstämme am Scheidplatz (Antwort des Baureferats Gartenbau auf 
BA-Schreiben vom 20.01.2022)

3.1.2 Rutsche am Ackermannbogen (Antwort des Baureferats Gartenbau auf BA-Schreiben 
vom 18.11.2021)

3.2 Baumfällungen (Genehmigungs- bzw. Ablehnungsbescheide)
3.2.1 Römerstr. 16: Genehmigung zur Fällung einer Zierkirsche
3.3 Stadtratsbeschlüsse und Beschlussvorlagen
3.3.1 Saisonale Stadträume II: Beschluss über die Finanzierung für das Jahr 2022 und 2023

aus der Nahverkehrspauschale (Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 05706)
3.4 Sonstige Unterrichtungen -zur Kenntnis-

F            Kultur und Wirtschaft  

3. Entscheidungen und Anhörungen  
2.1 Kultur
2.1.1 MobilSpiel-Fest am 24.04.2022 im Luitpoldpark

Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

2.1.2 Zuschuss aus dem Stadtbezirksbudget an MobilSpiel e.V. für das MobilSpielFest
Beschlussvorschlag des UA: Zuschuss in beantragter Höhe (5.850 Euro)
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

2.1.3 Zuschuss  aus  dem  Stadtbezirksbudget  an  die  Initiative  „Interaktive
Kreativspaziergänge“ für gleichnamige Spaziergänge durch das Kreativquartier von Mai
bis September 2022
Beschlussvorschlag des UA: Gekürzter Zuschuss in Höhe von 1.500 Euro
Der UA-Vorschlag wird bei zwei Gegenstimmen -mehrheitlich beschlossen-

2.1.4 Blade Night 2022
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

2.1.5 Zuschuss aus dem Stadtbezirksbudget an den ZIRKEL für kulturelle Bildung e.V. für
Sonntags-ZIRKEL im Luitpoldpark vom 10.07. bis 09.10.2022
Beschlussvorschlag des UA: Gekürzter Zuschuss in Höhe von 5.000 Euro
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

2.1.6 International Family Equality Day am 01.05.2022 auf dem Deidesheimer Anger
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

2.1.7 Spielangebot CVJM Spielplatz Winzererstr 35 vom 26.04. bis 25.10.2022
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

2.2 Wirtschaft
2.2.1 Anträge auf Freischankflächen in einer Parkbucht bzw. Ausdehnung

a) „Nabucco“, Erich-Kästner-Str. 21: Parkplatzfreischankfläche
b) „Suuapinga“, Herzogstr. 85: Seitliche Ausdehnung der Freischankfläche
c) „Café Papagaio“, Hohenzollernstr. 90: Kleinstfreischankfläche
d) „Sobicocoa“, Georgenstr. 48: Parkplatzfreischankfläche
e) „Kalypso“, Agnesstr. 8: Parkplatzfreischankfläche
f) „Beefroom 61“, Arcisstr. 61: Parkplatzfreischankfläche



g) „Das Weinheim“, Bauerstr. 2: Seitliche Erweiterung der Freischankfläche
h) „Tacos y Tequila“, Herzogstr. 93: Erweiterung der Freischankfläche
i) „Pomp“, Georgenstr. 50: Erweiterung der Freischankfläche 
(vertagt aus 02/22, erneute Behandlung mit Antwort der BI auf Nachfragen des BA)
j) „Thu Vietnamese Cuisine“, Destouchesstr. 48, Parkplatzfreischankfläche
k) „Trattoria La Stella“, Hohenstaufenstr. 2: Parkplatzfreischankfläche
l) „Oberwiesenfeld“, Hildeboldstr. 23: Freischankfläche und Schanigarten
m) „Elia“, Herzogstr. 90: Parkplatzfreischankfläche
n) „Rauch und König“, Herzogstr. 84: Genehmigung einer Freischankfläche
o) "Hosteria ro e buni", Kaiserstr. 55: Freischankfläche und Schanigarten
p) "Le Florida", Georgenstr. 48: Freischankfläche und Schanigarten
q) "Il Borgo", Georgenstr. 144: Parkplatzfreischankfläche
r) „Scheidegger“, Bauerstr. 16: Parkplatzfreischankfläche
s) „Il Borgo“, Georgenstr. 144: Zusätzliche Freischankfläche in der Winzererstraße
t) „Schwabinger Wassermann“, Apianstr. 7: Erweiterung der Freischankfläche
u) „Georgenhof“, Friedrichstr. 1: Parkplatzfreischankfläche
v) „HeimWerk“, Friedrichstr. 27: Parkplatzfreischankfläche

Beschlussvorschlag des UA:  
Zustimmung zu allen Anträgen mit Ausnahme von i) „Pomp“. Der BA behält sich vor,
seine  Zustimmung  zurück  zu  nehmen,  falls  ihn  Beschwerden  von  Anwohner*innen
erreichen.
Dieser UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

i) „Pomp“, Georgenstr. 50: Erweiterung der Freischankfläche 
(vertagt aus 02/22, erneute Behandlung mit Antwort der BI auf Nachfragen des BA)
Frau  Panahi  spricht  sich  wegen  des  Verhaltens  betrunkener  Gäste  in  der
Vergangenheit  erneut  gegen  eine  Freischankfläche  aus  und  möchte  –  wie  einige
andere BA-Mitglieder - deshalb der beantragten Erweiterung nicht zustimmen.
Herr  Dr.  Meiler  kritisiert  die  Ausdehnung  der  bereits  genehmigten  Freischankfläche
gegenüber der Ausleihstation für M-Räder. Wenn der letzte Fahrradabstellplatz belegt
ist, bleibt so wenig Abstand zur Freischankfläche, dass Menschen im Rollstuhl oder mit
Kinderwagen  nicht  mehr  vorbei  kommen.  Ein  entsprechendes  Foto  wird  an  die  BI
weitergeleitet. Herr Rock spricht noch einmal mit der BI. Die Entscheidung über den
Erweiterungsantrag wird nochmals vertagt.
Dieses Vorgehen wird -einstimmig beschlossen-

2.2.2 „Norma“, Schleißheimer Str. 125: Antrag für zwei Warenauslagen (Schütten)
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

2.2.3 Novellierung der Sondernutzungsrichtlinien und der Sondernutzungsgebührensatzung
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

3. Unterrichtungen
3.1 Antworten auf Anträge und Schreiben des BA

3.2 BA-Budget:  Informationen  zu  bereits  bewilligten  Zuschüssen  
(Verwendungsnachweise, Sachberichte)

3.2.1 Verwendungsnachweise und Sachberichte zu bewilligten Zuschüssen
a) Stadt und Kunst e.V.: Open Air Kurzfilmfestival
b) Zirkel für kulturelle Bildung e.V.: Musiktheater und Konzerte im Luitpoldpark
c) Maja Das Gupta: Mobile Klimastation am Pathos
d) Kontrapunkt: Repair Café und Atelier 2020



e) Maja Das Gupta: Klassenzimmerstück „Auf die Straße!“
3.3 Drehgenehmigungen
3.3.1 TV-Produktion „Eat this“ am 06.04.2022 im Luitpoldpark
3.4 Unveränderte Fortführung von Gaststätten
3.4.1 Kleingaststätte „Herberts“ (ehem. „Mykonos“), Hohenzollernstr. 61
3.4.2 Neueinrichtung Schank- und Speisewirtschaft „Maxim Sushi“, Elisabethstr. 39
3.4.3 Café "Granatapfel" (ehem. „Sobicocoa"), Georgenstr. 48
3.4.4 „Eiscafé Engert“, Hohenzollernstr. 154
3.5 Veranstaltungsgenehmigungen und Versammlungsanzeigen
3.5.1 Green  City  am  09.04.2022  um  14  Uhr:  

Umgestaltung  und  Baumpflanzungen  auf  dem  Platz  Loth-,  Winzerer-  und
Georgenstraße

3.6 Stadtratsbeschlüsse und Beschlussvorlagen
3.7 Sonstige Unterrichtungen -zur Kenntnis-

G           BA-Angelegenheiten  

1. Antrag SPD: Migrations-/Integrationsbeauftragte* in BA-Satzung verankern
Der Antrag wird -einstimmig beschlossen-

Frau Tiedemann kündigt an, dass in diesem Jahr wieder ein Kino Open Air stattfinden
soll. Termin ist Samstag, der 23.07.2022 im Hof der Berufsschule.

Das vom BA geförderte und unterstützte Gedenkprojekt „Faces for the Names“ beginnt
am 26.04.2022 mit einer Auftaktveranstaltung am Nordbad. An den folgenden Abenden
werden dann die Gesichter von NS-Opfern an die Fassaden ihrer früheren Wohnsitze
projiziert.

gez. gez.
Gesa Tiedemann Doris Grüninger


